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Referentenabend mit Robert Kurz 

WELTKAPITAL UND 

WELTORDNUNGSKRIEG 
Die Globalisierung als Krisenprozess 

Robert Kurz sieht das gegenwärtige Wirtschafts- und Sozialsystem durch 
die dritte industrielle Revolution – gemeint ist die Mikroelektronik – 
gekennzeichnet. Die Folgen sind für das Kapital schwerwiegend, da seine 
eigentliche Grundlage, die menschliche Arbeitskraft, abschmilzt. Das 
transnationale Kapital flüchtet auf der Suche nach Anlagemöglichkeiten in 
unkontrollierbare globale Defizitkreisläufe, die nicht dauerhaft tragfähig sind. 
Dies mündet in eine Weltkrise neuen Typs, in der erprobte 
Gegenmaßnahmen – insbesondere Weltordnungskriege (wie z.B. im Irak) – 
scheitern. Letztendlich führen Versuche, im national-sozialem Rahmen eine 
Lösung herbeizuführen, nach Kurz nur in die Barbarei. Der Vortrag knüpft 
an die letzten bekanntesten Bücher von Robert Kurz – „Weltordnungskrieg“ 
(2003) und „Das Weltkapital“ (2005) – an, mit anschließender Diskussion. 
 

Robert Kurz 
*1943, lebt und arbeitet als freier Publizist in 
Nürnberg. Veröffentlicht(e) zahlreiche 
gesellschaftskritische Beiträge in Rundfunk, 
Fernsehen und Zeitungen. Autor des 
Bestsellers „Schwarzbuch des Kapitalismus“ 
(1999). Robert Kurz ist studierter Philosoph, 
Historiker und Pädagoge. Mitbegründer der 
Theoriegruppe „Exit!“ 
(siehe www.exit-online.org). 
 
 

 

WANN & WO 
Dienstag, 20. März, um 19:30 Uhr, in der Börse, Blauer Saal, 

Wolkenburg 100, Buslinie 628, ausreichende Parkplätze 
Attac Wuppertal trifft sich jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr in der 

Börse, Wolkenburg 100; Herzliche Einladung 


